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Aus der 
Gemeinderats-
sitzung:
Der Gemeinderat hat folgen- 
de Einheitssätze für die Be-
rechnung der Wasser- und 
Kanalgebühren beschlossen:

Ü	Wasserzählergebühr: € 9,- / m³ 
Nennleistung (Haushalt = 3m³ = 
daher € 27,- / Jahr

Ü	Wasserbezugsgebühr. € 1,80 / 
m³ Wasser

Ü	Kanalbenützungsgebühr: Ein-
heitssatz € 2,20 für Schmutz-
wasser (plus 10% Aufschlag für 
Regenwasser)

Alle Tarife zuzüglich 10% MwSt.!

Diese Anpassungen sind notwendig, 
um den ordnungsgemäßen Betrieb 
unserer Wasserversorgungs- und Ab- 
wasserbeseitigungsanlagen weiter-
hin sicherzustellen.

Der Einheitssatz für die Auf-
schließungsabgabe wurde mit 	
€ 450,- festgesetzt.

Auftragsvergaben:

Ü	Die Firma Pittel & Brausewetter 
wurde als Billigstbieter mit der  
Liquidierung der alten Drei-
Kammer-Kläranlage am Badge-
lände beauftragt

Ü	Die Firma WDS-Bau erhielt  
ebenfalls als Billigstbieter die 
Aufträge für die Herstellung 
eines Versickerungsbeckens für  
das Regenwasser der Bock-
fließerstraße (südlicher Bereich)  
und die Verlegung von Kanal- 
und Wasserleitungen am Ur-
banusweg.

Maria VOCK
Unsere Mitarbeiterin Maria Vock ist  
am 5. September im 49. Lebensjahr 
plötzlich und unerwartet verstorben.

Maria Vock war seit 1. 1. 2002 bei 
der Marktgemeinde Auersthal als  
Betreuerin im Kindergarten be-
schäftigt. Sie hat durch ihre ruhige 
Art sehr zum guten Klima im 
Kindergarten beigetragen und war 
bei den Kolleginnen wie bei den ihr 
anvertrauten Kindern gleichermaßen 
beliebt. Wir haben mit ihr eine sehr 
pflichtbewusste Mitarbeiterin, deren Einstellung gegenüber ihrer Arbeit 
immer vorbildhaft war, verloren. Unser aller Mitgefühl gilt ihrem 
Gatten, ihren beiden Söhnen, den Eltern und Geschwistern.

Wohnen auf den 
Europabadgründen
Die Bauarbeiten auf dem Gelände des 
ehemaligen Europabades gehen jetzt 
zügig voran.

Die mit dem Bau der Wohnungen 
und Reihenhäuser befasste „Heimat  
Österreich“ hat zugesagt, in den  
nächsten Wochen genaue Wohnungs-
pläne vorzulegen.

Wenn Sie sich für eine Wohnung 
interessieren, melden Sie sich bitte 
im Gemeindeamt! 
Sie erhalten dort dann Unterlagen, 
wo alle Details (genaue Raum- und 
Ausstattungspläne, Preise, etc.) er- 
sichtlich sind. Auch die Anmeldung  
für Ihre Wohnung wird im Gemeinde-
amt entgegen genommen.
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Anlagenanschrift:

...............................................         ....................................
             N a m e      Straße/ Haus Nr. 

Wasserzähler Nr.               ................................ 

 Zählerstand:    .............. m3    per 30.9.2010

 ......................................                              ...................................................... 
           Datum         Unterschrift 

Wasserzählerablesung
Wie jedes Jahr ersuchen wir Sie auch 
heuer um Ihre Unterstützung bei der 
Ablesung des Wasserzählers.

Für die Bekanntgabe der Daten gibt 
es 2 Möglichkeiten:

a)	 Sie tragen die Daten (Zählernummer 

und Zählerstand in ganzen m³) in 

die beiliegende Ablesekarte ein 
und geben diese im Gemeindeamt 
(Postkasten) ab oder

Wir ersuchen Sie die Daten  
bis spätestens 8. Okt. 2010  
zu melden, damit die weitere  
Verarbeitung termingerecht 
erfolgen kann.

Agrarstrukturerhebung
Die Statistik Österreich ist mit der 	
Durchführung der Agrarstruktur-
erhebung mit Stichtag 31. Oktober 
2010 beauftragt. 

Die Erhebung ist als Vollerhebung in 
allen land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieben durchzuführen.
Die Erhebung wird ausschließlich 
mittels elektronischen Fragebogens 
abgewickelt. Die dafür erforderlichen 
Unterlagen inklusive der persönlichen 
Zugangsdaten für den Fragebogen 
erhalten die Auskunftspflichtigen per 
Post von der Statistik Österreich. 

Den Auskunftspflichtigen stehen zwei 

Meldemöglichkeiten zur Verfügung:

Ü	selbst via Internet über den eigenen 
PC (Direktmelder) oder

Ü	über das Gemeindeamt  

Für die Selbstausfüllung ist der Zeit-
raum vom 31. Oktober bis Ende 
November 2010 vorgesehen. Mit 
Unterstützung der Gemeinde ist die 
Meldung bis spätestens 31. März 
2011 durchzuführen.

Wenn Sie die Hilfe der Gemeinde in 
Anspruch nehmen wollen, ersuchen wir 
Sie, rechtzeitig mit dem Gemeindeamt 
Kontakt aufzunehmen. 

Bauplätze 
Im nördlichen Bereich der Bad-
gründe (Alleeweg / Dammweg) ist 
die Schaffung von Bauparzellen mit 
ca. 600 m² Grundfläche vorgesehen. 
Der Teilungsplan ist fertig und die 
ersten Bauplätze können demnächst 
vergeben werden. Wenn Sie also die 
Errichtung eines Einfamilienhauses 
in ruhiger Grünlage planen, melden 
Sie sich bitte im Gemeindeamt!

Hinweis: Aufgrund eines geltenden 
Gemeinderatsbeschlusses werden 
diese Bauparzellen nur an Auers-
thaler Bauwerber vergeben. 
Gleichzeitig besteht ein Bauzwang 
um die zügige Verbauung dieses 
Gebietes zu gewährleisten. 

b)	 via Internet auf www.auersthal.at 
(rechts oben unter „Wasserzähler-
ablesung“)

Zivilschutz-
Probealarm
Der alljährliche Zivilschutz-Probe-	
alarm erfolgt in ganz Österreich 
am 2. Oktober mittags. 

Der angekündigte Probealarm dient 
der Überprüfung des Sirenen- 
Systems und soll der Bevölkerung 
die Bedeutung der Zivilschutz-
Signale in Erinnerung bringen.
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Postgebühr zahlt Empfänger 

ABLESEKARTE

      Wasserzählerstand   An das Gemeindeamt 

   per 30.09.2010 Hauptstraße  88 
  2214 Auersthal
Bitte bis spätestens 8.Oktober 2010
im Gemeindeamt abgeben oder per
Post senden 

Preußengasse
Das Teilstück der Preußengasse - vom 
Turnsaalgebäude bis zur Kreuzung 
mit der Weingartenstraße - wurde 
in den Ferien von der Fa. Pittel + 
Brausewetter komplett saniert und 
noch vor Schulbeginn mit dem Auf-
bringen der Verschleißschicht fertig 
gestellt. 

Sowohl die SchülerInnen, als auch 
die Schulbusse finden somit optimale 
Voraussetzungen für den Weg zur 
Schule vor. Die Kosten für diese 
Arbeiten betrugen knapp € 33.000,-.

Straßen- 
beleuchtung
Die EVN-Lichtservice GesmbH. 
hat in den vergangenen Wochen alle 
Kandelabermasten mit Plaketten 
versehen, auf welchen die Nummer 
der jeweiligen Leuchte ersichtlich 
ist. Wir ersuchen Sie, bei Meldungen 
von defekten Beleuchtungskörpern 
diese Nummer im Gemeindeamt 
zu melden. So wird sichergestellt, 
dass die notwendige Reparatur 
ordnungsgemäß erfolgt.

Bahnhof / Bahnallee Sanierung Güterweg 
„BIRI“
In den letzten Tagen wurde ein ca. 600 
m langes Teilstück des Güterweges 
im BIRI mit einer Verschleißschicht 
versehen. Die Arbeiten wurden ge- 
meinsam mit der Gemeinde Groß 
Schweinbart durchgeführt, und somit  
konnte eine kostspielige General-
sanierung verhindert werden. 
Herzlichen Dank an die Gemeinde  
Groß Schweinbarth für die Ko-
operation.

Straßenbau

In Verhandlungen mit der ÖBB und der 
NÖ Straßenverwaltung konnte erreicht 
werden, dass die desolate Fahrbahn 
der Bahnallee komplett saniert wird. 
Überdies erhält das Bahnhofsgebäude 
einen Regenwasseranschluss. 
Die Arbeiten werden von den vor-
genannten Rechtsträgern beauftragt 
und auch finanziert und die Markt-
gemeinde Auersthal wird diesen 
Straßenabschnitt nach der Sanierung 
dann ins Eigentum und damit in den 
Verantwortungsbereich übertragen 
erhalten. 
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KUMMERECKE
Sauberer Gehsteig
Immer wieder erhalten wir Beschwerden, dass Gehsteige stark ver- 
unreinigt sind. Wir ersuchen Sie daher, den Gehsteig in Ihrem Verant- 
wortungsbereich nicht nur im Winter zu räumen usw., sondern über das 
ganze Jahr hinweg entsprechend zu betreuen. Besonders jetzt im Herbst 
bedeutet dürres Laub eine nicht zu unterschätzende Gefahr!

Spitzgraben
Bedingt durch die nasse Witterung über das ganze Jahr hinweg, ist auch das 
Unkraut im Randsteinbereich der Gemeindestraßen überdurchschnittlich 
stark gewachsen. Unsere Unkrautspritzung hat daher nicht die gewünschte 
Wirkung gezeigt. Wir ersuchen Sie nach Möglichkeit, den Spitzgraben in 
Ihrem unmittelbaren Bereich vom Unkraut zu reinigen und so zu einem 
gepflegten Ortsbild beizutragen.
Besten Dank im Voraus!

Gratulation
Die Leiterin unserer 
Hauptschule, 
Frau Andrea Schlederer, 
feierte kürzlich ihren 
50. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert 
dazu ganz herzlich und 
wünscht ALLES GUTE!

Gemeindeamt - Parteienverkehr - Sprechstunden
Parteienverkehr:
Montag: 8.00 - 11.30 Uhr
Dienstag:  8.00 - 11.30  und 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch:  8.00 - 11.30  und 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 11.30 Uhr
Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Bürgermeister Ing. Erich Hofer: 	Mittwoch 10.00 – 11.30 und 16.00- 18.00 Uhr
					     Freitag: gegen tel. Voranmeldung

Vizebürgermeisterin Mag. Michaela Schneider:  Dienstag 15.00 – 16.00 Uhr

Stromkosten
Gemäß §22 Abs. 3 des Öko-
stromgesetzes besteht für Per-	
sonen mit besonders niedrigem 	
Einkommen die Möglichkeit zur 	
Befreiung von der sogenannten 
„Zählpunktpauschale“. 

Diese Gebühr beträgt € 18,- / Jahr  
und ist in Ihrer Stromrechnung 
enthalten. Wenn Sie z.B. Aus- 
gleichszulagen- oder Sozialhilfe- 
bezieher sind, bzw. Ihr Einkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt, können Sie die  
Befreiung von der o. g. Zählpunkt-
pauschale beantragen. 
Dazu melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt.

DANK
…. der Familie Pfaffel Bertha 
und Otto, welche sich dazu bereit 
erklärt hat, die Betreuung des 
Blumenbeetes im Aistersheim-
park zu übernehmen.

Ein ganz herzliches Dankeschön 
in diesem Zusammenhang auch 
an Frau Maria Felber, die diese 
Arbeit über viele Jahre hinweg 
vorbildhaft verrichtet hat.
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm

in ganz Österreich 
am Samstag, 2. Oktober 2010, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als
8.120 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Bedeutung der Signale

Sirenenprobe

Zivilschutz in
ÖSTERREICH

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Sirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 2. Oktober nur Probealarm!

Alarm

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 2. Oktober nur Probealarm!

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 2. Oktober nur Probealarm!

1 Minute gleich bleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

15 Sekunden

Achtung! Am 2. Oktober nur Probealarm. 
Bitte keine Notrufnummern blockieren!

NÖ. Zivilschutzverband ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit

3 Minuten gleich bleibender Dauerton
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(an Wochenenden und Feiertagen)
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in 
wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr ( vor Feiertagen am Vorabend um 20,00 Uhr)  
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7,00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich von Montag bis Freitag von 19,00 
Uhr abends bis 7.00 Uhr früh zur Verfügung.

Anmeldungen unter der Rufnummer 141

ÄRZTE-BEREITSCHAFTSDIENST
Oktober, November, Dezember 2010

Oktober 2010
02./03. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
09./10. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
16. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
17. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
23./24. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
26. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
30. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
31. Dr. Helmut LEGAT Gr. Schweinbarth 02289/2577

November 2010
01. Dr. Helmut LEGAT Gr. Schweinbarth 02289/2577
06./07. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
13./14. Dr. Helmut LEGAT Gr. Schweinbarth 02289/2577
20. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
21. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
27./28. Dr. Helmut LEGAT Gr. Schweinbarth 02289/2577

Dezember 2010
04./05. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
08. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
11./12. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
18./19. Dr. Helmut LEGAT Gr. Schweinbarth 02289/2577
24./25./26. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
31. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
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